
Die Geschichte des Liebenauer Stadions

Der im Jahre 1923 gegründete Grazer Sportklub Straßenbahn, der zunächst ohne eigenen Platz 
spielte, konnte anlässlich der Fünfjahresfeier seines Bestandes am 21. Juli 1928 den Sportplatz in 
Liebenau (am Standort des heutigen Stadions) mit einem Gastspiel der Wiener Admira eröffnen, 
damals ist auch die Namensänderung des Vereins in „Grazer Sport Club“ erfolgt.





Bei der Generalversammlung des GAK im Dezember 1928 wurden - nachdem die 
Sozialdemokraten in Graz einer Senkung der Lustbarkeitssteuer für den Fußball nicht zustimmen 
wollten - Erwägungen angestellt, mit den Meisterschaftsspielen nach Liebenau (damals eine 
eigene Gemeinde) auszuwandern:



Der Grazer Sportklub (damals "die Liebenauer") bestritt das letzte Spiel auf seinem alten Platz in 
Liebenau im März 1937, danach übernahm der Sportclub Wacker als Pächter das Liebenauer 
Stadion, später  der Werksportverein der Firma Steyr Daimler Puch. Der Grazer Sportklub 
wechselte bald darauf auf den ehemaligen Messeplatz (gegenüber der heutigen Messehalle).



1950 wurde mit der Planung einer neuen Anlage begonnen, am 9. Juni 1951 fand die Eröffnung 
des neu errichteten "Bundesstadions Liebenau" mit dem Spiel Steiermark gegen Sunderland statt. 
1955 bekam das Stadion Liebenau zusätzlich eine Flutlichtanlage.

Das Stadion diente zuerst dem Steirischen Fußballverband als Spielort seiner Landesauswahl, es 
fanden auch zahlreiche Leichtathletik-Veranstaltungen statt. 

Der GAK spielte in den Jahren 1975 bis 1986 in Liebenau, ehe er wieder in das umgebaute 
Casinostadion zurückkehrte.

Am 9. Jänner 1995 erfolgte der Spatenstich für einen weiteren Neubau des Liebenauer Stadions, 
aus dem ursprünglich als Leichtathletik-Stadion geplanten Bundesstadion wurde nun eine reine 
Fußballarena, benannt wurde es nach dem Steirer und damaligen kalifornischen Gouverneur 
Arnold Schwarzenegger . Eröffnet wurde es vor 15.400 Zuschauern am 9. Juli 1997 mit dem Derby
GAK gegen Sturm Graz, das 4:0 für Sturm endete - das Stadion wurde in der Folge die Heimstätte 
der beiden Grazer Traditionsvereine.. 

Nach Diskussionen über die unnachgiebige Haltung Schwarzeneggers zum Thema Todesstrafe 
wurde der Schriftzug in einer Nacht- und Nebelaktion abmontiert, woraufhin der Namensgeber 
einen von der Stadt Graz verliehenen Ehrenring per Post zurückschickte.



 Am 18.2.2006 wurde im Rahmen einer Pressekonferenz mit UPC ein neuer Namenssponsor 
präsentiert , seit dem 27. April 2016 heißt das Stadion nach einem steirischen 
Versicherungsunternehmen „Merkur Arena“



, 

Das letzte Spiel in Liebenau absolvierte der GAK gegen den LASK
(Endstand 2:6), danach wurde der Meisterschaftsbetrieb endgültig

eingestellt.


